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13  Netzwerke 14  Aktiv werden 15  Solidarität

Laith Kazem

 Wie 
engagiert 

sind Sie?
ist im Umweltschutz aktiv.

 1a Arbeiten Sie zu dritt und lesen Sie die Bildunterschriften. Was denken Sie: 
Wie engagieren sich Laith, Luka und Andrijana? Was machen sie konkret? 
Wählen Sie jeweils eine Person und notieren Sie Ideen im Wörternetz. 
Tauschen Sie sich dann in der Gruppe aus. 

b Sehen Sie die Filme an. Vergleichen Sie mit Ihren Ideen aus a. 

 2 Welche weiteren Bereiche kennen Sie, in denen man sich engagieren kann? 
Notieren Sie in einem Wörternetz wie in 1a. Ergänzen Sie auch 3 – 4 konkrete 
Beispiele zu den jeweiligen Bereichen. Sprechen Sie dann im Kurs.

Luka Horvat

Andrijana Mikuljanac

engagiert sich im Bildungsbereich.

hilft im persönlichen Umfeld.

Bildung persönliches 
UmfeldUmweltschutz
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L E R N Z I E L E

// einen Open-Mic-Beitrag zum Thema Networking verstehen

// einen Blogbeitrag zum Thema Networking verfassen

// idiomatische Wendungen

// Indefi nitpronomen

N E T Z W E R K E

Kontakte knüpfen 
und pf legen

 1 Arbeiten Sie zu zweit. Sehen Sie das Bild von der Messe an und lesen Sie die Ankündigung. 
Beantworten Sie die Fragen 1 und 2. Tauschen Sie sich dann mit einem anderen Paar aus.

1. Worüber könnten sich die Personen unterhalten? Sammeln Sie Ideen.

2. Was bedeuten die Begriffe Networking und Get-together? Recherchieren Sie und schreiben Sie eine Defi nition.

 2a  K O M M U N I K A T I O N   Stellen Sie sich vor, Sie sind bei einem Get-together auf einer Messe. 
Lesen Sie die Situationen 1  – 4  und die Redemittel. Wie würden Sie in diesen Situationen 
ins Gespräch kommen? Markieren Sie pro Situation 1 – 2 Redemittel. AB 4

jemanden ansprechen

Lange nicht gesehen! / Schön, dich / Sie wiederzusehen! Es ist ja ewig her!

Das darf doch nicht wahr sein! Du / Sie hier?! Die Welt ist wirklich klein.

Hallo, wir kennen uns noch nicht. Wenn ich mich kurz vorstellen darf: Ich heiße …!

Entschuldigung, darf ich mich vielleicht dazusetzen / dazustellen?

Gemeinsamkeiten herausstellen

Ich fand deinen / Ihren Auftritt / Vortrag / Beitrag / … wirklich eindrucksvoll. / sehr inspirierend. / … Ich beschäftige 

mich nämlich auch mit …

Ich glaube, wir sind uns schon mal bei … begegnet. / hatten schon mal im Rahmen von … miteinander zu tun.

Ich habe im Rahmen meiner Arbeit / meines Studiums / meines ehrenamtlichen Engagements schon viel 

von Ihnen gehört / gelesen. Deshalb wollte ich gern die Gelegenheit ergreifen, …

Kontakt etablieren

Bist du / Sind Sie auf / bei … [soziales Netzwerk]? Ich fände es toll, wenn wir uns vernetzen könnten. / 

in Kontakt bleiben würden. / uns dazu weiter austauschen könnten.

Dürfte ich dich / Sie später noch mal dazu kontaktieren?

Wollen wir nicht mal demnächst / zeitnah / bei Gelegenheit …? Dann könnten wir das Thema vertiefen.

Lass uns doch die Tage / in den nächsten Wochen mal auf einen Kaffee treffen und weiter plaudern.

 b Ordnen Sie jeder Ecke des Kursraums eine der Situationen 1  – 4  aus a zu. Gehen Sie zu 
zweit in eine Ecke und spielen Sie die jeweilige Situation zweimal mit wechselnden Rollen. 
Wechseln Sie mehrmals die Ecken, um jede Situation zu spielen.

1  Sie haben auf der Messe einen Vortrag gehört, 

der Ihnen sehr gut gefallen hat. Sie kennen die Person, 

die den Vortrag gehalten hat, noch nicht, würden aber 

gern mit ihr Kontakt aufnehmen. 

3  Am Namensschild erkennen Sie eine Person, mit 

der Sie schon berufl ich per E-Mail und telefonisch zu 

tun hatten. Allerdings sind Sie sich noch nie persönlich 

begegnet. Sprechen Sie sie an und stellen Sie sich vor.

2  Sie treffen zufällig eine Person, mit der Sie gemein-

sam studiert haben. Aus den sozialen Medien wissen 

Sie, dass sie bei einem Unternehmen beschäftigt ist, 

bei dem Sie sich auch bewerben möchten. 

4  Sie sehen eine Person, die Sie dem Namen nach 

kennen, weil sie eine Expertin / ein Experte in Ihrem 

Fachgebiet ist. Sie interessieren sich schon lange für 

ihre Arbeit und möchten mit ihr ins Gespräch kommen.

In Raum 4 haben Sie die Gelegenheit 
zum individuellen Networking beim 
Get-together.

IHRE MESSE
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3a Lesen Sie die Beschreibung und hören Sie Teil 1 des Open-Mic-Beitrags. Wie steht  
Miriam Zett zum Thema Netzwerken? Über welche Erfahrung berichtet sie? Machen Sie 
Notizen und  sprechen Sie im Kurs.

b Lesen Sie die Beschreibungen 1 – 6. Hören Sie dann Teil 2 des Open-Mic-Beitrags und 
markieren Sie, zu welchem Networking-Typ (Typ 1 = die Naturtalente, Typ 2 = die Hartnäckigen, 
Typ 3 = die Effizienten) die Beschreibung passt. Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse zu zweit. AB 5

  Typ 1 Typ 2 Typ 3 

1. Sie mischen sich im Eifer auch gern einmal in Gespräche ein, um ans Ziel zu kommen. 

2. Sie urteilen gnadenlos, wem sie Beachtung schenken möchten. 

3. Sie netzwerken ausdauernd und kämpfen für potenziell wichtige Kontakte. 

4. Sie erinnern sich an viele Details und knüpfen an frühere Unterhaltungen an. 

5. Sie knüpfen mit großer Routine Kontakte, indem sie bewusst bestimmte Fragen stellen. 

6. Sie gehen herzlich, aufgeschlossen und interessiert auf andere zu. 

 4  K O M M U N I K A T I O N   Können Sie Miriams Unbehagen nachvollziehen? Wie geht es Ihnen beim 
Netzwerken bzw. in Situationen, in denen Sie aktiv auf Menschen zugehen (müssen)? Tauschen 
Sie sich in Gruppen aus.  Reißverschluss  AB 6 – 9

Wohlbefi nden ausdrücken

Für mich ist es überhaupt kein Problem, …

In solchen Situationen / Auf … / Bei … fühle ich mich 

wie zu Hause.

Wenn ich …, blühe ich richtig auf. / bin ich ganz in 

meinem Element.

… ist voll mein Ding!

Unbehagen ausdrücken

Mir ist unwohl / unbehaglich dabei, wenn …

Es ist mir sehr unangenehm, / Es ist überhaupt nicht 

mein Ding, …

In solchen Situationen / Auf … / Bei … fühle ich mich 

fehl am Platz.

Solche Situationen sind oft eine Qual für mich.

§a  Ich kann mich gut in Miriam einfühlen. Es ist überhaupt nicht mein Ding, fremde Menschen anzusprechen.

 5a  W Ö R T E R   Lesen Sie die Aussagen 1 – 6 aus dem Open-Mic-Beitrag und  formulieren Sie die 
markierten Ausdrücke um. Sie können ein Wörterbuch verwenden. AB 10

die Aufmerksamkeit auf sich ziehen|gleichberechtigt sprechen|mühelos gelingen

nichts riskieren|sich anstrengen|übertreiben

1. Die Naturtalente suchen nicht nach Kontakten, Kontakte fallen ihnen praktisch in den Schoß.

2. Die Naturtalente kommunizieren mit jedem auf Augenhöhe.

3. Die Hartnäckigen nehmen jede sich bietende Gelegenheit wahr, um […] sich in den Vordergrund zu spielen.

4. Dabei schießen die Hartnäckigen schon einmal über das Ziel hinaus.

5. Die Hartnäckigen legen sich so sehr ins Zeug, dass es für alle Beteiligen mühsam werden kann.

6. Dabei überlassen sie nichts dem Zufall und wählen ihre Worte mit Bedacht.

4  01

4  02

34.530 Abonnenten 1.574 Aufrufe vor 2 Monaten

Es lässt sich nicht schönreden: Mit Networking-Events kommt Miriam Zett 

nicht besonders gut klar. Beim Open-Mic-Festival erzählt die Wiener 

Komikerin von einem Get-together bei einer Messe, wo sie ... 

Mehr

Miriam Zett über Networking 

Open-Mic-Festival Dortmund

1. Die Naturtalente suchen nicht nach Kontakten, Kontakte gelingen ihnen  praktisch mühelos.

Abonnieren
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 b Fragen und antworten Sie zu zweit.  Geben & Nehmen

1. In welchen Situationen schießen Sie manchmal übers Ziel hinaus?

2. Gab es Erfolge, die Ihnen einfach in den Schoß gefallen sind? Welche?

3. Wann ist es Ihnen besonders wichtig, nichts dem Zufall zu überlassen?

4. Unter welchen Umständen kann es schwierig sein, auf Augenhöhe zu kommunizieren?

5. In welchen Situationen empfi nden Sie es als hilfreich, wenn sich jemand in den Vordergrund spielt?

6. Wann haben Sie sich besonders ins Zeug gelegt, um etwas zu erreichen?

§a  Wenn mir meine kleine Schwester von einem Problem erzählt, schieße ich manchmal übers 

Ziel hinaus. Dann gebe ich ihr 1000 Ratschläge, die sie – glaube ich – gar nicht alle hören will.

 6a  W Ö R T E R   Lesen Sie die Aussagen 1 – 6 aus dem Open-Mic-Beitrag. Was könnten die markierten 
Ausdrücke in diesem Zusammenhang bedeuten? Verbinden Sie. Vergleichen Sie im Kurs. AB 11

1.  Ich bewundere solche Menschen, die Spaß am Networking 

haben und mit Leib und Seele Kontakte knüpfen.

2.  Mit Mühe und Not habe ich es geschafft, einigermaßen cool zu wirken.

3.  Doch am liebsten wäre ich sofort – Hals über Kopf – aufgebrochen.

4.  Die Hartnäckigen arbeiten mit großem Druck daran, ans Ziel 

zu kommen – gnadenlos und ohne Rücksicht auf Verluste.

5. Die Hartnäckigen reden und reden – ohne Punkt und Komma.

6.  Schnell werden Kontaktdaten ausgetauscht, damit man sich 

künftig mit Rat und Tat unterstützen kann.

a   gerade noch so; nur mit größter 

Anstrengung

b   in aller Eile; hastig; unüberlegt

c   engagiert; begeistert

d   um jeden Preis; rücksichtslos; 

 entschlossen

e   mit Worten und Handlungen

f   ohne Pause; ununterbrochen

 b Kennen Sie ähnliche Ausdrücke in anderen Sprachen? Erklären Sie 1 – 2 Beispiele im Kurs.

§a  Auf Ukrainisch sagt man: „wkladaty swoje serze i duschu“. Das heißt wörtlich, dass man das 

eigene Herz und die Seele investiert. Das ist so ähnlich wie „mit Leib und Seele“ auf Deutsch.

7  G R A M M AT I K  Lesen Sie die Aussagen 1 – 6 aus dem Open-Mic-Beitrag und die Regel. 
Ergänzen Sie die Regel mit den passenden Indefinitpronomen. Indef initpronomen AB 12 – 13

1.  In einem Wahnsinnstempo sammeln die Effi zienten Kontakte, aber nicht 

irgendwelche.

2.  Routiniert und geschickt fi nden sie in kurzer Zeit heraus, ob es sich lohnt, 

jemanden näher kennenzulernen. Sie checken ihn und sein Potenzial mit 

gezielten Fragen.

3.  Sie geben einem das Gefühl, dass man interessant und wichtig für sie ist. 

4.  Sie verabschieden sich […], um kurz darauf wieder jemand Neuen zu checken.

5.  Ich bin herumgestanden und habe noch mit niemandem geredet.

6.  In solchen Situationen wünsche ich mir […], eine Networking-Strategie zu 

beherrschen – einfach irgendeine.

Indefi nitpronomen

Die Indefi nitpronomen man, (irgend)jemand und niemand beziehen sich auf Personen.

Sie sind – grammatikalisch gesehen – maskulin Singular. 

•  Man steht nur im Nominativ. Im Akkusativ wird einen, im Dativ  verwendet.

•  (Irgend)jemand und niemand müssen nicht, aber können dekliniert werden. Dann verwendet man die 

Deklinationsendungen des bestimmten Artikels der / den / dem, z. B. (irgend)  / niemanden

(Akkusativ) bzw. (irgend)jemandem / (Dativ).

•  In Kombination mit einem substantivierten Adjektiv werden (irgend)jemand und niemand nicht 

dekliniert. Dann trägt das Adjektiv die Deklinationsendung, z. B.  (Akkusativ), 

jemand Neuem (Dativ).

Die Indefi nitpronomen (irgend)einer, (irgend)eins,  (Singular) und  (irgend)welche  (Plural) 

beziehen sich meistens auf Sachen. Sie werden wie die bestimmten Artikel der, das, die und die dekliniert.
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 8 Arbeiten Sie zu zweit. Lesen Sie die Tipps und ergänzen Sie die passenden Indefinitpronomen.

einem|einen|einen|einen|irgendwelche|jemandem|niemand|niemandem

 9  K O M M U N I K A T I O N   Verfassen Sie einen Blogbeitrag zum Thema Networking (ca. 250 Wörter).
AB 14 – 15

Schritt 1: Lesen Sie die Fragen 1 – 4 und machen Sie Notizen.

1.  Sind Netzwerke Ihrer Meinung nach förderlich für die Karriere? Wenn ja: Inwiefern?

2.  Welche Rolle spielt Networking in Ihrem Alltag (Beruf, Studium oder Privatleben)?

3.  Welche Strategien gibt es, um sein berufl iches Netzwerk zu vergrößern und zu pfl egen?

4.  Wie gehen Sie beim Networking vor? Welche Strategien nutzen Sie?

Schritt 2: Verfassen Sie den Blogbeitrag. Die Redemittel helfen.

Zweck und Nutzen beschreiben
Der Nutzen eines ... / einer … / von … liegt / besteht in erster Linie darin, …
… ist / sind vor allem förderlich / nützlich / vorteilhaft, wenn … / … kann zum Beispiel dazu dienen, dass …
… ist / sind defi nitiv von großem Nutzen für … Das gilt besonders für …
… lohnt / lohnen sich besonders für …

Strategien und Vorgehensweisen beschreiben
Um … zu …, gibt es mehrere Herangehensweisen. / Vorgehensweisen. / Strategien.
Ich gehe bei … (sehr / ziemlich / wenig) planvoll / planlos / zielgerichtet / spontan / … vor.
Dieses Vorgehen würde ich eher als konsequent / systematisch / intuitiv / methodisch / … beschreiben.
Wenn ich …, verfolge ich meist gar keine Strategie. Ich … einfach nur …

Schritt 3: Arbeiten Sie zu dritt. Lesen Sie die Beiträge der anderen. Sprechen Sie dann in der Gruppe 

über Ihre Texte und kommentieren Sie interessante Punkte.

auf etwas Bezug nehmen und ausführen
Den Aspekt / Den Punkt über … fi nde ich sehr überzeugend. / treffend. / schlüssig. Ich würde auch sagen …
Sehr interessant! Darüber hatte ich mir noch gar keine Gedanken gemacht. / Das ist mir noch gar 

nicht aufgefallen. / Darauf würde ich gern noch genauer eingehen.
Die Argumentation / Erklärung (, dass / warum …,) leuchtet mir (leider nicht ganz) ein. Ich fi nde nämlic h …

www.netzwerk-profi .de/vier-tipps-fuer-erfolgreiches-online-networking

Berufliche Netzwerke sind definitiv von großem Nutzen 
für die Karriere. Das gilt natürlich besonders für 
bestimmte Branchen. Ich denke dabei zum Beispiel an … 

Vier Tipps für erfolgreiches Online-Networking

1. Die passende Plattform wählen: 
Je nach Branche können unterschiedliche Social-Media-Platt formen für einen  (1) 
relevant sein. Man sollte sein Profi l nicht wahllos irgendwo anlegen, wo man von

 (2) gefunden wird.

2. Ein interessantes Profil anlegen:
Das Online-Profi l ist die digitale Visitenkarte. Hier sollten z. B. nur relevante Berufserfah-
rungen – also nicht (3) – genannt werden. Über das Profi l 
entscheidet sich, ob jemand (4) interessant fi ndet und sich 
vernetzen möchte. 

3. Aktiv und engagiert sein: 
Indem man regelmäßig Beiträge teilt oder kommentiert, zeigt man, wo seine Interessen 
liegen. So werden andere auf  (5) aufmerksam und können 

 (6) folgen. 

4. Privatnachrichten gezielt einsetzen: 
Private Chats eignen sich gut, um die Verbindung zu  (7), mit dem 
man schon Kontakt hatte, zu vertiefen. Doch Vorsicht: Nicht jedes Thema ist geeignet und 

(8) freut sich über Werbung oder zu aufdringliche Nachrichten.  
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E X T R A 
B E R U F

T H E M A L E R N Z I E L E

// eine Besprechung verstehen

// ein Besprechungsprotokoll verfassen

Besprechungs-
protokoll

 1a Lesen Sie die Informationen zu Jonas Fitzek und die Termineinladung. 
Was meinen Sie: Welchen Zweck erfüllt ein Protokoll bei diesem Termin? 
Welche Informationen sollten enthalten sein? Tauschen Sie sich in Gruppen aus.

 b Lesen Sie die Definition und vergleichen Sie sie mit Ihren Ideen aus a.

2a Lesen Sie den Anfang des Besprechungsprotokolls und hören Sie die Besprechung. 
Ergänzen Sie in der Agenda die Tagesordnungspunkte in der richtigen Reihenfolge. 
Ein Tagesordnungspunkt passt nicht.

Informationen aus der Personalabteilung|Marketing|Nachhaltigkeit|neue Kollektionen|Umsätze

4  06

J O N A S F I T Z E K (24) ist Assistent der Geschäftsführung bei „Faserdicht“, einem 

Unternehmen, das sich auf nachhaltige Mode spezialisiert hat. Es gehört zu Jonas’ 

Aufgaben, Termine zu organisieren und bei Besprechungen Protokoll zu führen.

Dieser Termin fi ndet jeden ersten Dienstag im Monat von 11.00 bis 11.30 statt.

Organisator:  jonas.fi tzek@faserdicht.de

Teilnehmende:   ezgi.kaya@faserdicht.de; teresa.jost@faserdicht.de; musa.ajam@faserdicht.de; 

emmet.brauner@faserdicht.de

Betreff:  Abteilungsleiter*innen-Jour-fi xe

Ort: Besprechungsraum 2.03

Termin: Di, 17.01. 11.00 – 11.30 Uhr

Liebe Abteilungsleiter*innen,

im Namen von Frau Kaya lade ich Sie / euch herzlich zur Terminserie „Abteilungsleiter*innen-Jour-fi xe“ ein. 

Die Tagesordnungen und Besprechungsprotokolle der einzelnen Termine befi nden sich im Austauschordner. 

Herzliche Grüße 

Jonas (Fitzek)

IN KALENDER KOPIEREN ZUSAGEN MIT VORBEHALT ABLEHNEN ANDERE ZEIT VORSCHLAGEN

PROTOKOLL ABTEILUNGSLEITER*INNEN-JOUR-FIXE

Datum, Uhrzeit: 17.01.  11.00 – 11.30 Uhr

Teilnehmende:  Ezgi Kaya (Geschäftsführung); Teresa Jost (Leitung Finanzen); Emmet Brauner 

(Leitung Design); Jonas Fitzek (Protokoll); abwesend: Musa Ajam (Leitung Marketing)

Agenda (Tagesordnungspunkte) 

1. 

2.

3.  Marketing       (TOP verschoben)

4. 

Ein Besprechungsprotokoll fasst in kompakter Form die zentralen Ergebnisse einer Besprechung zusammen. 

Dazu gehören u. a. folgende Punkte:

• Agenda: Tagesordnungspunkte (TOPs)

• besprochene Themen, getroffene Entscheidungen und Beschlüsse

• nächste Schritte, Termine, Fristen und Verantwortlichkeiten

Zweck eines solchen Protokolls ist es, Ergebnisse zu dokumentieren und nachträglich für alle Teilnehmenden 

und für interessierte Abwesende nachvollziehbar zu machen. Ein Protokoll kann als eine verbindliche Grundlage 

für die Umsetzung von getroffenen Beschlüssen dienen.

www.faserdicht.de/email
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 b Lesen Sie das Besprechungsprotokoll und ergänzen Sie die Informationen. Hören Sie 
die Besprechung dann noch einmal und überprüfen Sie Ihre Lösung.

Bericht|Bewerbungsgespräche|Kaufkraft|Kosteneffi zienz| Marktanalyse|Materialien|Rückgang

Umsätze|Urlaubstage |Zielgruppe

 c Arbeiten Sie zu zweit. Stellen Sie sich vor, dass Sie Herrn Ajam über die wichtigsten 
Ergebnisse informieren. Lesen Sie das Protokoll in a und b noch einmal und geben Sie 
die Informationen in eigenen Worten wieder. Sprechen Sie abwechselnd.

3  K O M M U N I K A T I O N   Schreiben Sie ein Besprechungsprotokoll.

Schritt 1: Arbeiten Sie zu zweit. Überfl iegen Sie 

noch einmal das Besprechungsprotokoll in 2b und 

markieren Sie, welche Tagesordnungspunkte im 

nächsten Jour fi xe besprochen werden sollen. 

Erstellen Sie eine Agenda mit den noch offenen 

Punkten wie in 2a.

Schritt 2: Hören Sie die Besprechung und protokollieren Sie wie in 2b. Hören Sie ggf. ein zweites Mal.

Schritt 3: Arbeiten Sie wieder zu zweit. Vergleichen Sie Ihre Protokolle. Sind alle zentralen Informationen enthalten?

4  07

TOP Ergebnisse Nächste Schritte Verantwortung

1 Vergangenes Geschäftsjahr:

•  Schwierigkeiten durch erhöhte Energie- und Transportkosten 

sowie stagnierende  Kaufkraft  (1) in der gesamten Branche

•  dennoch Stabilisierung der  (2) und leichte 

Gewinne

•   Unterschiede bei den Kollektionen: Gewinne bei 

Eco-Plus-Kollektion; (3) der Gewinne bei 

Sportkollektion

Ausblick auf das aktuelle Geschäftsjahr:

•  optimistischer Ausblick: Umsatz- und Gewinnsteigerung dank 

höherer  (4) bei neuen Zulieferern

•  positive Erwartungen an neue Kollektion

Zusammenstellung der 

detaillierten Umsatz- und 

Gewinnzahlen (inkl. 

Weihnachtsgeschäft)

→ Information per Mail 

ans Team

Jour fi xe am 14.02.:

→ kurze Erläuterung der 

Zahlen

Teresa Jost

Teresa Jost

2 Frühjahrskollektion:

•  Stoff e: biologisch erzeugte Baumwolle, traditionelle 

 (5) (Leinen, Hanf); mind. 30 % 

recycelte Fasern

•  Design: mutiger; breites Spektrum (klassisch, casual, verspielt, 

extravagant)

•  „Nilos-Linie“ für jüngere, urbane (6)

„Kiddo-Linie“:

•  nachhaltige Mode für Kinder bis 6 Jahren

•  Launch voraussichtlich im Oktober

•  aktuell laufen (7) und Kundenbefragung

Jour fi xe am 14.02.:

→  (8) über 

Feedback aus dem Markt 

zur „Kiddo-Linie“

Emmet Brauner

(Musa Ajam)

3 TOP entfällt wegen Abwesenheit von Musa Ajam vertagt auf Jour fi xe 

am 14.02.

Musa Ajam

4 •  Personelles: Alena Kramuri (Finanzabteilung) geht Ende 

April in Elternzeit; (9) 

für Elternzeit vertretung ab nächster Woche (mit E. Kaya / 

T. Jost)

•  Erinnerung:  (10) vom letzten Jahr 

müssen bis 31.3. genommen werden, sonst verfallen sie

Jour fi xe am 14.02.:

→ (voraussichtlich) 

Information über 

Elternzeit vertretung

→ Information in die 

Abteilungen tragen

Ezgi Kaya

alle Abteilungs-

leiter*innen

Protokoll Abteilungsleiter*innen-Jour-fixe
Datum, Uhrzeit: 14.02., 11.00 – 11.30 Uhr
Teilnehmende:

Tagesordnungspunkte:
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